
E i n l a d u n g 
 

zur 10. Sitzung des Ausschusses für Eigenbetriebe und Beteiligungen am Montag, 
17.08. 2009, 16.oo Uhr, im Sitzungssaal des Hauses Burgstraße 8. 
 
 
 
                              Radevormwald, 06.08.2009 
 
 
         gez.  Dietmar Stark 
         Vorsitzender 
 
 
 
 
 
Tagesordnung: 
(Öffentlicher Teil) 
 

1. Kenntnisnahme der Niederschrift über die 8. Sitzung des Ausschusses vom 
20.04.2009  (öffentlicher Teil) 

 
2. Beantwortung der noch offenen Fragen aus den Anträgen der AL vom 02.06.2009 

und der SPD-Fraktion vom 26.06.2009 
 

3. Bericht des ehem. GF der Bäder Radevormwald GmbH über die Umsetzung der 
Ausschussempfehlungen durch den Aufsichtsrat der Bäder Radevormwald GmbH 

 
4. Bericht des GF der Bäder Radevormwald GmbH zur wirtschaftlichen Situation des 

life-ness und Beantwortung von Fragen – Antrag der UWG-Fraktion vom 05.08.2009 
– 

 
5. Mitteilungen und Fragen 

 
 
 
(Nichtöffentlicher Teil) 
 

6. Kenntnisnahme der Niederschrift über die 8. Sitzung des Ausschusses vom 
20.04.2009 (nichtöffentlicher Teil) 

 
7. Mitteilungen und Fragen 

 
 
 
 
 
 

 



 
 
 
 

Vorlage 
 
zu Tagesordnungspunkt Nr. 2 der  10. Sitzung des Ausschusses für Eigenbetriebe und 
Beteiligungen am 17.08.2009 
 

  Öffentlicher Teil                         Nichtöffentlicher Teil 
 
Tagesordnungspunkt: 
 
Beantwortung der noch offenen Fragen aus den Anträgen der AL vom 02.06.2009 
und der SPD-Fraktion vom 26.06.2009 
 

 
Beratungsfolge: Sitzungstermin: 
Ausschuß für Eigenbetriebe und Beteiligungen 29.06.2009 
Ausschuß für Eigenbetriebe und Beteiligungen 17.08.2009 
            
            
            

 
 
Beschlussentwurf: 
 
      
 
 
 
 
Finanzielle Auswirkungen des Beschlusses: 

  ja   nein   noch nicht zu übersehen 
Kosten €          Produkt        Haushaltsjahr        
Vorgesehen im   Ergebnisplan   Finanzplan 
Haushaltsmittel  stehen zur Verfügung   stehen nicht zur Verfügung 
 
 
 
Erläuterung: 
 
Zur Information der Ausschußmitglieder sind die die beiden Anträge von AL und der SPD-
Fraktion nochmals dieser Einladung als Anlage beigefügt. 
 
 
 
Federführendes Dezernat: Beteiligtes Dezernat: Der Bürgermeister 
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Postfach 3062
Hermann-Löns-Weg 7

42477 Radevormwald

AL-FräKion RadevornMdd- Pf 3062 - 4247i

Herm Bürgermeister
Dr. J. Korsten
Hohentuhrctr.

42477 Radevormwald

lhre Zeichen lhre Nachricht vom unsere Zeichen Datün
Ebb 02.06.09

Antrag auf Einrichtung des folgenden fagesordnungspunktes für die Sitzung des Rates am
16. Juni  2009

Sehr geehrter Herr Bürgermeisler,

das fraKionslose Milglied des Rates und Vertreter der Alüemativen Uste Radevormwald bittet
das nachfolgend genannte Thema fir die Tagesordnung der oben genannten Ratssitzung
vorzusehen:

Lageberichl zur Situaüon des ,Lifs.Ness"

Zu diesem Tagesordnungspunkt bitte ich, folgende Fragen zu beantr Drten:

Der kommissarische Geschäftsfr]hrer hat in diversen Ausschüssen ansaEweise über
wirtschaftliche Daten eines künftigen Ufe-Ness Betriebes berichtel So sprach er im
Hauptausschuss davon, dass von einem Quartalsumsau' von 400.000 € ausgegangen worden sei.

1 . Welche Besuchezahlen müssen ezielt werden, um den oben angesprochenen Umsab zu
erreichen? Hieöei ist nach den Angebotssparlen zu unterscheiden!

2. Wie viele Besc+läfügrte müssen als Voll- und Teilzeitkräfte zum Betrieb des Ufe-Ness
eingesetzt \r,erden?

3. Welche Öffnungszeiten soll das Life-Ness besiEen?
4. Mit welcfien Personalkosten oro Quartal rechnen Sie?
5. In welcher Höhe bewegen sich die weiteren Betriebskosten (variable Kosten) des

Life-Ness?
6. Hat die behauptete Unwirtschafflichkeit des Einsates von Quellwasser seine Ursache

darin, dass die Anschafrlng der Aufuereitungsanlagen zu teuer ist?
7. In welchem Umfang sind erbrachte Leistungen abgerechnet worden und in welchen

Urnfang stehen noch Rechnungen für erbrachte Leistungen aus?
8. Besitzt der Geschäftsführer weiterhin die Hofidung, mil den veranschlagten 2 Mio. €

Mehrkosten auszukomrnen?
9. Der Aufsichtsrat der Bäder GmbH hat sich inzwischen für einen Centermanager

entschieden. Über welche Ausbildung und welche Berufserfahrung verfügt der zukünftige
Centermanager.

bitte wenden
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Mit freundlichen Grüßen

/r4*"
Rolf Ebbinghaus



Sozialdemokratische Partei Deutschlands

An den
Vorsitzenden des
Ausschusses für
Eigenbetriebe und Beteiligungen
Herm
Dietmar Stark
Rathaus Hohenfuhrstr. 1 3

42477 Radevormwald

SPD Radevormwald
Die RatsfraKion

Amold Müller
Stadtve ro rd nete r
MarK 1
42477 Radevormwald
Telefon: 02'195-684'125
www.spd-radevormwald.de

26.6.2009

Sitzung des Ausschusses für Eigenbetriebe und Beteiligungen am 29.06.2009
hier: TOP 2 - Fragen und Lagebericht zur Situation des ,,Life-Ness"

Sehr geehrter Hen Stark,

die SPD-Fraktion ergänzt den zu TOP 2 vorliegenden Fragenkatalog und bittet die
Verwaltung, die nactrfolgenden Fragen in der SiLung zu beantworten. Die Antworten
sollten den Ausschussmitgliedem anschließend in schrifilicher Form ausgehändigt
werden.

Ausgangslage
Der vom Aufsichtsrat der Bäder GmbH mit der Aufklärung der Vorgänge um das
,Life.ness" beauftragte Rechtsanwalt, Hen Altemann, hatte in der Ratssitzung im
Dezember '08 festgestellt, dass dem Aufsichtsrat der Bäder GmbH einschließlich
seinem damaligen Vorsiaenden im Zusammenhang mit diesen Vorgängen keinerlei
Vorwürfe zu machen sind, sondem im Gegenteil dessen Auftlärungsbestrebungen
besonders hervorgehoben.
lm Gegensatz hierzu wurden bei der Durchftihrung der Geschäftsführung in diesem
Zusammenhang grob fahrlässige Versäumnisse z.B. beim Bau- und
Finanzcontrolling festgestellt. So sollen z.B. Rechnung in mehrfacher Höhe zu den
Kostenvoranschlägen ohne Begrundung und somit ohne Prufung der rechtlichen
Grundlagen bezahll worden sein. Auswärtigen Baufirmen soll der Vorteil gewährt
worden sein, die Hotelkosten für lhre Arbeitnehmer in Radevormwald durch die
Bäder GmbH bezahlen zu lassen. Es dürfte unstrittig sein, dass durch Zahlungen
ohne rechtliche Verpflichtung finanzielle Schäden für die Bäder GmbH entstanden
sind.

Unser Herz schlägt.
Für Radevormwald.



l ror,",o"rokratische Partei Deutschlands

SPD Radevormwald
Die Ratsfrakion

Zivilrechtlich haften bei grober Fahrlässigkeit diejenigen, die entsprechend gehandelt
haben ggf. sogar gesamtschuldnerisch. Bei den Geldem ftir die Finanzierung des

"Life-ness1- Umbaus handeltes sich zumindest !! ittelb-ar um öffentliche Gelder Zur
Minderung der entstandenen Defizite sollte schon von dahär auf diesen
Rechtsanspruch nicht vezichtet werden. Nach Angaben von Herm RA Altemann
sollten die Schäden beziffert, ggf. strafrechtlich bewertet und die aus den
festgestellten Ausschreibungs-, Verfahrens- und Umse2ungsdefiziten resultierenden
finanziellen Schäden ggf. zivilrechtlich eingeklagt werden. ln diesem Zusammenhang
ergeben sich seitens der SPlFraKion folgende Fragen:

1 . lst dieser Vorgang mittlerweile nach % Jahr so weit gediehen, dass die
Vorgänge umfassend gepnift und die Verantwortlichen festgestellt wurden,
damit die genannten Gelder beziffert und zuruckgefordert werden können?

2. Welche SchadensersaEanspniche ergeben sich gegenüber dem ehemaligen
GeschäftsiJhrel?

3. In welchem Umfang wurden SchadensersaEanspruche gegen ihn geltend
gemacht?

4- Wurden strafrechtliche Aspekte geprüft? Wenn ja, mit welchem Ergebnis.
Wenn nein. warum nicht?

5. lst es richtig, dass man von einem GF der Bäder GmbH eMarten darf, dass er
die Grundregeln des Projektmanagements behenscht, z. B. Meilensteine,
Berictrterstattung an den Aufsichtsrat etc.?

6. Der bisherige Bad-Manager, Hen Mokrus, hat zwischenzeitlich die Bäder
GmbH verlassen.

6.1 Unter welchen Umständen ist dies geschehen?

6.2 lst es richtig, dass Hen Mokrus, obgleich ein Teil der festgestellten
Defizile auch ihn betreffen, in diesem Zusammenhang eine Abfindung
erha l ten  ha t?  1  . - '

6.3 Wenn ia. in welcher Höhe und auf welcher necntsorurrdlaoe?

Unser Herz schlägt.
Für Radevormwald.



l ro=,",O"rokratische Partei Deutschlands

SPD Radevormwald
Die Ratsfra ktion

7. lst es richtig, dass Miiaöeiter der Stadtwerke GmbH oder/und der Bäder GmbH
am Umbau des ,,Life-ness" als eigenständige Unternehmer beteiligt waren, sie ihre
Aöeit der Bäder GmbH in Rechnung gestellt haben und diese auch beglichen
wurden?
7.1 ln welcher Höhe und an wen wurden Zahlungen geteistet?

8. Gemäß Mitteilung des Geschäftsftihrers der Bäder-GmbH mussten für
Mitaöeiier auswärtiger Firmen die Hotelkosten durch die Bäder GmbH
beglichen werden.

8.1 Aufgrund welcher rechtsveöindlichen Vereinbarung ist dies geschehen?

8.2 Wer hat seitens der Bäder GmbH diese rechtsverbindliche Vereinbaruno
abgeschlossen?

8.3 Wurde dieser für auswärtige Firmen gewährte Vorteil bei
Ausschreibungen zu Gunsten Radevormwalder Firmen, bei denen
Kosten ja nicht angefallen wären, benicksichtigt?

9. Welche Maßnahmen hat der Aufsichtsrat auforund des
Sonderpnifungsberichtes derWirtschaftsprüfungsgesellschaft Dr. Heilmaier
und Partner vom 07.11.08 veranlasst?

9.1 welche Ergebnisse l iegen hierzu vor? 
"'t- :-"- ' t  i , ' j"= -- ' ; :"

-  : '  * .

9.2 Welche Schlussfolgerungen hat der Aufsichtsrat hieraus gezogen?

10 Wann wird das ,Life-ness' mit allen Leistungsbereichen eröffnet? *.
Welche Öffentlichkeitsmaßnahmen wurden hierzu veranlasst?

'  ' " ' a  "q  
" .i l r - ' P : ''., i

Mit freundlichen Gnißen
gez. Amold Müller

Unser Hez schlägt-
Für Radevormwald.



 
 
 
 

Vorlage 
 
zu Tagesordnungspunkt Nr. 3 der  10. Sitzung des Ausschusses für Eigenbetriebe und 
Beteiligungen am 17.08.2009 
 

  Öffentlicher Teil                         Nichtöffentlicher Teil 
 
Tagesordnungspunkt: 
 
Bericht des ehem. GF der Bäder Radevormwald GmbH über die Umsetzung der 
Ausschußempfehlungen durch den Aufsichtsrat der Bäder Radevormwald GmbH 
 

 
Beratungsfolge: Sitzungstermin: 
Ausschuß für Eigenbetriebe und Beteiligungen 29.06.2009 
Ausschuß für Eigenbetriebe und Beteiligungen 17.08.2009 
            
            
            

 
 
Beschlussentwurf: 
 
      
 
 
 
 
Finanzielle Auswirkungen des Beschlusses: 

  ja   nein   noch nicht zu übersehen 
Kosten €          Produkt        Haushaltsjahr        
Vorgesehen im   Ergebnisplan   Finanzplan 
Haushaltsmittel  stehen zur Verfügung   stehen nicht zur Verfügung 
 
 
 
Erläuterung: 
 
In der 9. Sitzung des Ausschusses am 29.06.2009 wurden im Zusammenhang mit der am 
04.07.2009 anstehenden Eröffnung des "life-ness" Empfehlungen an die Mitglieder des 
Aufsichtsrates der Bäder Radevormwald GmbH ausgesprochen. In der Sitzung soll über die 
Umsetzung berichtet werden. 
 
 
 
Federführendes Dezernat: Beteiligtes Dezernat: Der Bürgermeister 
   



 
 
 
 

Vorlage 
 
zu Tagesordnungspunkt Nr. 4 der  10. Sitzung des Ausschusses für Eigenbetriebe und 
Beteiligungen am 17.08.2009 
 

  Öffentlicher Teil                         Nichtöffentlicher Teil 
 
Tagesordnungspunkt: 
 
Bericht des GF der Bäder Radevormwald GmbH zur wirtschaftlichen Situation des 
life-ness und Beantwortung von Fragen - Antrag der UWG-Fraktion vom 05.08.2009 - 
 

 
Beratungsfolge: Sitzungstermin: 
Ausschuß für Eigenbetriebe und Beteiligungen 17.08.2009 
            
            
            
            

 
 
Beschlussentwurf: 
 
      
 
 
 
 
Finanzielle Auswirkungen des Beschlusses: 

  ja   nein   noch nicht zu übersehen 
Kosten €          Produkt        Haushaltsjahr        
Vorgesehen im   Ergebnisplan   Finanzplan 
Haushaltsmittel  stehen zur Verfügung   stehen nicht zur Verfügung 
 
 
 
Erläuterung: 
 
Der Antrag der UWG-Fraktion vom 05.08.2009 ist dieser  Vorlage als Anlage beigefügt. 
 
 
 
Federführendes Dezernat: Beteiligtes Dezernat: Der Bürgermeister 
 
 
 

  

Unterschrift              Datum Unterschrift              Datum Unterschrift              Datum



An den
Vorsihenden des Ausschusses fiir Eillenbeaiebe und Beteiligungen
Herm Dielmar Stark
Rathaus
Hohenfuhrs{raße 13
42477 Radevomwald

05.08.2009

Antrag zur kommenden Sitrung des Ausscfiusses für Eigenbetriebe und Beteiligungen am
17.08.2009

Bericht das C'eschäffstührcrs (Herr Ronald Eden) der Bäder Radevormwald GmbH
wirtschaftlichen Situation des lifenass und Beantwortung von FEgen

Sehr geehrter Herr Starlq

fürdie SiLung des Ausschusses Eigenbetriebe und Beteiligungen beantragt die UwGFraktion,

die Erstattung des Berichts des Geschäftsführers der Bäder Radevormwald GmbH, Herr
Ronald Eden, zur wirtschaftlichen Situation (2.8. Einnahmen/Ausgaben/überschuss-
rechnung) des lib-ness sowie die Beantwortung üolgender Fragen:

1. Wie hat sich die Besucherzahl für die wesentlichen Berciche (Sauna, Schwimmbad,
Fitness, IndoorspielplaE) des lib-ness seit der Eöfütung bis heute entwickelt?

Hier bitten wir um eine Darstellung der Besucherzahlen in einer Präsentation
zB. als grafische Darstellung der Besucherentwicklung

2. Sind seit der Edffnung des lib.ness weitere Baumängel (zB. Undichtigkeiten im
Dachbercich, etc.) festgestellt worden?
Sind, auß€rhalb der Feststellung von Baumängeln, weitere bauliche Veränderungen
nötig bzw. werden geplant?
Sind, als Reaktion auf die Besucherzahlen, Veränderungen der NuEung des life-
ness wie z- B- veränderte Öfinungszeiten, veränderte Eintittspreise, etc.) geplant?
Sind Veöesserunggnöglichkeiten im B€trieb des life-fless z.B. organisatorischer
Art, Kundenbetreuung, etc. erkannt worden?

Wenn ja: Welche und vyie werden die Maßnahmen umgesetzt?
6. Strebt das life-ness eine Zertifrzierung im Fitnessbereich z.B. nach S 20 Abs. 1 und 2

SGB V bzw. TÜv Siegel an?
a. Wenn ja: Wann wird das life-fless dies€s Zertifikat edangen?
b. Wenn nein: Warum wird keine Zertifizierung angestrebt?

Bis zum Ausschuss werden sich ggrf. noct weitere Fragen ergeben, die als Tischvodage
Ausschusstermin in schrifüicher Form zur Verfügung gestellt werden.

Weiteöin möcfite ich anregen, dass der Ausschuss den Konferenzaum des life-ness
Tagungsorl nutd.

Es grüßt Sie freundlich

Bernd-Eric Hoffmann
sachkundiger Bürger im Ausschuss Eigenbelriebe und Beteil igungen

Fraktion

3.

4.

5.




